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Wie viel H2 brauchen, wie viel 

bekommen wir? Die internationale 

und intersektorale Dimension

Impulsvortrag zum Workshop 2.4 der Online Konferenz 

„Zeitenwende 2020: Wird diesmal alles anders?“ des IÖW



2frontier economics

Frontier ist eine sektorübergreifende ökonomische 

Beratung…

Energie

Transport

StrategieRegulierung Wettbewerb
Dispute 

services

▪ Frontier hat über 200 Berater in Berlin, Brüssel, Dublin, Köln, 

London, Madrid und Paris

▪ Energie ist die wichtigste Sektorexpertise, zudem Expertise in 

anderen Infrastruktursektoren

▪ Der Schwerpunkt unserer Energiearbeit liegt in Nordwesteuropa

▪ Regelmäßige Arbeit zu Erneuerbaren Energien, Power-to-X, 

Gasinfrastruktur und anderen Energiewendefragen

▪ Internationale Erfahrung mit Beratung von Politik, Behörden, 

privaten Unternehmen sowie Energiewirtschafts- und 

Industrieverbänden

Politik-

beratung

Einzelhandel

Telekom-

munikation

Medien

Finanzdienst-

leistungen

Gesundheit

Wasser

… Energie ist unsere wichtigste Sektorexpertise.
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Thesen

Erneuerbare Energie in Form von Wasserstoff hat viele Gesichter

EE in  Form von H2 und Folgeprodukten werden in allen Sektoren 

benötigt, um die ambitionierten Klimaziele zu erreichen

Die Verfügbarkeit von EE (und damit grünem H2 / PtX) ist kein 

limitierender Faktor – wenn global gedacht wird!

Benötigt werden im nächsten Schritt Marktanreize und positive 

„Business Cases“
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Erneuerbare Energie in Form von Wasserstoff hat viele 

Gesichter
Power-to-X: EE-Strom kann in chemische Energieträger umgewandelt und indirekt verwendet werden

Quelle: Frontier 
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EE in Form von H2 und Folgeprodukten werden in allen 

Sektoren benötigt, um die ambitionierten Klimaziele zu erreichen

Ziel DE 2050: -80-95%

Quelle: Frontier Economics (historische Werte basierend auf Informationen der 

Umweltenergiebehörde: National greenhouse gas inventory 2017, final status 04/2017).

H2 (und Folgeprodukte): Hohe Energiedichte, sehr gut 

speicherbar, Nutzung bestehender Infrastrukturen
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Die Verfügbarkeit von EE (und damit grünem H2 / PtX) ist 

kein limitierender Faktor – wenn global gedacht wird!

Wind

Primär Wind, PV-Wind-Hybrid in Teilen

PV

Primär PV, PV-Wind-Hybrid in Teilen

PV-Wind-Hybrid
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Benötigt werden im nächsten Schritt Marktanreize und 

positive „Business Cases“
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2020 2050

Ausweitung des ETS Rahmens 

auf Schifffahrt, Straßentransport 

und Gebäude

Zunehmende Glaubwürdigkeit des ETS Preissignals

Überprüfung des Zertifikatehandels ETS

Nationale Steuern/ Kohlenstoffpreise

Ausweitung nat. Anreiz- und 

Förderprogramme auf 

grünes Gas / Kraftstoffe

Zunehmende Internationalisierung der Anreizprogramme

Auslauf der 

Förderung

Fortlaufende Weiterentwicklung des Markt Design

Klimaneutra-

litätsgesetz

Potenzielle Kopplung mit Strom

EEAG Revision

RED III

Verbesserung von Ko-

ordination und 

Netzplanung

Entwicklung verlässlicher und 

transparenter Zertifizierungen

R&D Förderung

Quelle: Frontier Economics (2020): Gas sector decarbonisation and sector coupling – Ensuring a market based approach: a 

report for the European Federation of Energy Traders ( https://www.frontier-economics.com/media/3762/efet-gas-

decarbonisation-and-sector-coupling.pdf)

https://www.frontier-economics.com/media/3762/efet-gas-decarbonisation-and-sector-coupling.pdf
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